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discovery-paper.com

Im Geschäft wie im Leben müssen Sie sich oft besonders
anstrengen, um Ihre Ziele zu erreichen. Und falls dies auch auf
Ihr Unternehmen zutrifft, ist Discovery das richtige Papier für
Sie. Es wird aus Fasern von Eucalyptus globulus hergestellt,
ist umweltfreundlich, leichter als herkömmliches Papier und
lässt sich ohne Papierstau bedrucken.
Ein Partner, der Ihr Unternehmen erfolgreicher und gleichzeitig
umweltfreundlichermacht.

Go Further
GoGreener
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Editorial

Liebe Leserinnen,
Liebe Leser,

Impressum

(ehem.: REPROGRAF – Magazin für Kopie &
Medientechnik)

Mitgliedermagazin für folgende Organisationen:

y motio – Netzwerk für Medienkommunikation
Wirtschaftsverbandes Kopie & Medientechnik e.V.)

y FMI – Fachverband für multimediale
Informationsverarbeitung e.V.

y go4copy.net eG

y Eu-re – Föderation europäischer
Reprografie-Verbände

I-2018 Ausgabe 591, 106. Jahrgang

HERAUSGEBER UND VERLEGER

Reprografie
Verlags- und Beratungsgesellschaft mbH
Fürstenbergerstraße 151
D-60322 Frankfurt am Main
Telefon 0 69-95 96 36-0
Fax 0 69-95 96 36 11
info@reprografie.de

REDAKTION
Achim Carius (verantwortlich), Raoul Zardeninks
Artikel, die mit dem Namen des Verfassers
abgedruck oder uns von Pressestellen der
Industrie zur Verfügung gestellt wurden,
stimmen nicht in jedem Fall mit der Meinung der
Redaktion überein.

LAYOUT + GESAMTHERSTELLUNG

Henrich Druck + Medien GmbH
Schwanheimer Straße 110
60528 Frankfurt am Main
www.henrich.de

die Wirtschaft in Deutschland boomt weiter,

Druckaufträge aus der Werbewirtschaft wachsen

stetig. Zwar sinken die Margen, aber fast alle

Betriebe haben gut zu tun. Dennoch sollte

unsere Branche nicht die Augen davor verschlie-

ßen, dass die digitale Kommunikation weiter auf

dem Vormarsch ist. Elektronische Informations-

tafeln verdrängen bereits in Amerika und Asien

klassische Großformatdrucke wie Banner, Poster

und Plakate. Digital Signage nennt man diese

neuen LED-Flächen. Erstmalig präsentieren wir

auf den Netzwerktagen derartige Lösungen.

Wer weitsichtig handelt, der prüft sein eigenes

Geschäftsmodell permanent auf Zukunftsfähig-

keit. Hierbei unterstützt Sie das motio-Netzwerk.

Auf den Netzwerktagen am 13. und 14. April 2018

bieten wir unzählige Anregungen, welche

innovativen Dienstleistungen für Sie interessant

sein könnten. Wir freuen uns, Sie in Mainz unter

Kollegen, Lieferanten und Experten wieder zu

treffen.

Ihr motio-Netzwerk für Medienkommunikation

Heiko Schmalfuß Achim Carius

Vorsitzender Geschäftsführer
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Netzwerk

Samstag, 14. April 2018
11.00–13.00 Uhr
Stadtführung „Das goldene Mainz und

seine Sehenswürdigkeiten“ € 15,– (inkl. Transfers)

RAhmenprogramm
für Begleitpersonen

UNTER EINEM DACH
Print und Scan,
zwei Branchen-Organisationen
tagen gemeinsam

Input und Output – der Digitaldruck und das
Scannen – sind Dienstleistungen von Betrieben in
der Medienkommunikation, die mittlerweile
untrennbar zusammen gehören. Wer etwas
Gedrucktes haben möchte, der will es auch
irgendwann wieder digitalisiert haben. Die
beiden Dienstleistungszweige sind deutlich
enger miteinander verknüpft als man es von
außen vermutet. Die Branchenorganisationen
motio-Netzwerk (Wirtschaftsverband Kopie &
Medientechnik e.V.) und Fachverband für multi-
mediale Informationsverarbeitung e.V. (FMI)
vertreten diese beiden Bereiche mit deutlichen
Überschneidungen aber auch mit unterschied-
lichen Schwerpunkten sehr gut. Beide Organisa-
tionen kooperieren eng miteinander und hatten
bereits vor 21 Jahren ihre Geschäftsführungen
und die Hauptquartiere in Frankfurt am Main
unter einem Dach vereint.

Eine gemeinsame Tagung mit gemeinsamen aber
auch getrennten Programmpunkten ist daher
sinnvoll. Die unterschiedlichen Schwerpunkte der
Mitglieder von motio und FMI haben zu ersten
Kooperationen geführt. Nicht jedes Unternehmen
muß die ganze Breite von Maschinen-Ausstattung
vorhalten, nicht jedes Mitglied muß über eine
identische Know-How-Tiefe verfügen.

Vor diesem Hintergrund werden die Netzwerk-
tage in Mainz die Zusammenarbeit beleben.
Dort wird der Rahmen für geschäftliche Kontakte
zu Lieferanten, Herstellern und Unternehmer-
Kollegen geboten. Auf ein profitables Turbo-Net-
working am 12. und 13. April in Mainz!
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DONNERSTAG, 12. APRIL 2018

19.00 Uhr Gemeinsames Abendessen im Atrium Hotel,
Flugplatzstraße 44, 55126 Mainz-Finthen
(Selbstzahler)

FREITAG, 13. APRIL 2018
10.00 Uhr Lösungsansätze für Transformation und

Innovation: Strategien für Medien-Dienstleister
in Zeiten des digitalen Wandels

Prof. Dr. Helmut Wittenzellner,
Hochschule der Medien, Stuttgart

Der Professor für BWL unterrichtet seit 1977
Betriebswirtschaftslehre im Studiengang
Print-Media-Management und bildet
Wirtschaftsingenieure aus. Seine Forschung,

Lehre und Beratung ist breit aufgestellt. Sie zielt vor allem ab auf
Innovation und Existenzgründung, Unternehmens-Simulationen
zum Entrepreneurship, Management und zur Unternehmens-
nachfolge sowie Internationales und Medienmanagement.

11.00 Uhr Wer nie abbiegt, bleibt auf der Strecke: Mit
Herzblut & starkem Willen zur erfolgreichen
Unternehmerin

Emitis Pohl, Geschäftsführende
Gesellschafterin der ep communication GmbH,
Köln und Buchautorin

Die aus dem Iran stammende heutige
Marketing-Dienstleisterin ist als Kind alleine
nach Deutschland gekommen und hat sich

hier bis zur Inhaberin einer Kommunikationsagentur hochge-
kämpft. Sie schildert den harten Weg nach oben, über Sprachun-
terricht, Schule, Studium und Aushilfsjobs. Heute ist sie eine
erfolgreiche Unternehmerin und hilft andere groß zu machen.
„In den letzten Jahren als Werbe- und Kommunikationsexpertin
habe ich unzählige Projekte und Kunden betreut.

Seit über 18 Jahren bin ich z.B. für den Caravaning Industrie-
Verband Deutschland tätig, zunächst im Bereich PR und Event –
2014 haben wir uns im Pitch um den Werbeetat gegen eine
größere Werbeagentur durchgesetzt und zeichnen uns seitdem
als Leadagentur verantwortlich, die das Lebensgefühl Carava-
ning transportiert. Für die Werbekampagne wurde der Verband
mehrfach prämiert, u.a. mit dem „Oscar“ der Caravaning-Branche
und als „Verband des Jahres“ im Bereich Kommunikation. Neben
der Verbandskommunikation betreue ich auch Kunden aus allen
Branchen, u.a. aus der Bau- und Modebranche.“
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12.00 Uhr Deutschland, das Erfinderland von Plotter
und Computer – wohin entwickelt sich das Werk
von Konrad Zuse?

Prof. Dr. Horst Zuse, Dozent an der
Technischen Universität Berlin und der
Hochschule Lausitz, Autor zahlreicher Bücher

„Die ersten Rechenapparate von Konrad Zuse
aus den 1930er-Jahren weisen eine unglaub-
lich hohe logische Ähnlichkeit mit modernen

PCs auf,“ sagt sein Sohn Horst. Doch so richtig gemocht habe
er die modernen PCs nie. Der Erfinder des weltweit ersten
Computers wäre jetzt 108 Jahre alt geworden. Aus diesem Anlass
haben wir seinen Sohn Horst Zuse, Professor für Informatik,
eingeladen.

13.00 Uhr Ausstellungsbeginn und Mittagsimbiss

14.00 Uhr Die digitale Archivierung von Patientenakten
(Raum D3)

Dr. Torsten Panholzer, Abteilungsleiter
Medizinische Informatik, Universitätsmedizin
Mainz

Der Referent verantwortet u.a. den Bereich
digitales Archiv des Klinikums auf einem
Hochverfügbarkeits-Servercluster. Hierbei

geht es darum, Papierdokumente in gescannter Form elektro-
nisch an allen relevanten Arbeitsplätzen zur Verfügung zu
stellen, in der Regel aus dem Krankenhaus-Informationssystem
heraus. Neben den klinischen Bereichen nutzen auch verschie-
dene Abteilungen der Verwaltung dieses System. Dr. Panholzer
beschreibt die internen Anforderungen, die das Universitätsklini-
kum mit einer digitalen Patientenakte verbindet, und geht auch
auf die Rechtssicherheit der archivierten Dokumente ein.

15.00 Uhr Kommunikation mit Print-Produkten in digitaler
Umgebung. Das Drucken auf Papier wird etwas
Exklusives werden.

Christian Luther, Geschäftsführer MbO
Consult Berlin GmbH

Er hat das Berliner Druckunternehmen
Laserline groß gemacht, eine der bedeu-
tendsten Onlinedruckereien Deutschlands.
Gemeinsam mit dem gebürtigen Kroaten

Tomislav Bucec haben sich beide neben den Wettbewerbern
Vistaprint, Print 24 und Flyer Alarm am Markt gut behaupten
können. Vor dem Verkauf von Laserline an CEWE hat sich Luther
von dem Unternehmen getrennt. Der Referent gibt einen
Einblick in die Welt der Online-Printer, der gefürchteten Gegen-
welt der klassischen Digitaldruckbetriebe.

16.00 Uhr Anforderungen der Sparkassen Finanzgruppe an
einen Mehrmandanten-Dienstleister (Raum D3)

Udo Brönner, Geschäftsführer der Deutschen
Servicegesellschaft für Finanzdienstleister mbH,
Köln

Neben DMS-Dienstleistungen erbringt die
Deutsche Servicegesellschaft für Finanz-
dienstleister (DSGF) auch Digitalisierung/

Dokumentation/Scannen von Mandanten-, Personen- und
Kontounterlagen sowie Personalakten und Kreditakten für 400
Sparkassen- und Banken-Kunden. Die DSGF hat 1.800 Mitarbeiter
an 12 Standorten in Deutschland.

16.30 Uhr FMI-Mitgliederversammlung (Raum D3)
(nur für FMI-Mitglieder)

17.30 Uhr Ausstellungsende und Pause

19.00 Uhr Bustransfer ab Atrium-Hotel

19.15 Uhr Sektempfang und Partyabend
in der Pyramide Mainz
Nikolaus-Kopernikus-Str. 17, 55129 Mainz
Ebene 3 (Panorama Lounge)

Zum Turbonetworking der Print- und Scan-Branche
geht es am Freitagabend in die Pyramide Mainz,
einer außergewöhnlichen Eventlocation. Wir feiern
in einer modernen Design-Panorama-Lounge mit
phantastischem Fernblick.

Das erwartet uns: Begrüßungssekt, Cocktails, Buffet,
all you can drink, DJ Dee K. mit Hits der 80er, 90er
und aktuellen Charts. Dresscode: legere Kleidung.

Shuttle zurück: 23.30, 24.00, 00.30 Uhr.
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Netzwerk

14.30 Uhr FMI-Hersteller berichten (Raum D3)

15.00 Uhr Ausstellungsende

15.00 Uhr Podiumsdiskussion
Digitale Bauplanung und BIM – wie lange werden
Papierpläne noch gebraucht?

Die Bundesregierung treibt das Thema eGovern-
ment weiter voran. Digitale Steuererklärungen und
digitale Schriftsätze bei Gericht sind bereits
Lebenswirklichkeit. Ebenso wird die Einführung der
digitalen Bauakte in einigen Jahren Realität. Was
wird dann aus dem Plotservice?

Prof. Gerd Zimmermann, Architekt u. Rektor a.D. der
Bauhaus-Universität, Weimar

Dipl.-Ing. Sascha Delbrueck, SV-SparkassenVersicherung
Holding AG, Stuttgart

Joerg Obergfell, Associate | Advisory Services,
Arup Deutschland GmbH

Moderation:
Rainer Wagener, Geschäftsführer Scharlau GmbH, Hamburg

17.00 – 18.30 Uhr Besichtigung Zweites Deutsches Fernsehen
(ZDF-Sendezentrum)

Spannende Führung durch Europas größten
Fernsehsender mit einzigartigen Einblicken
beim Rundgang durch das Sendezentrum in
Mainz. € 15,– inkl. Transfers.

19.00 Uhr Networking beim Abendessen im
Restaurant „Zum Babbelnit“

(Selbstzahler)
Kurmainzstraße 22, 55126 Mainz-Finthen
(8 - 10 Min. Fußweg ab Hotel Richtung
Ortsmitte)

SONNTAG, 15. APRIL 2018: Abreise

SAMSTAG, 14. APRIL 2018

10.00 Uhr Ausstellungsbeginn

10.30 Uhr Neuigkeiten bei Ausstellern
Jeweils fünf Minuten-Aussteller-Präsentationen
an den Ständen

11.15 Uhr Update EU eInvoicing, XRechnung
und ZUGFeRD 2.0 (Raum D3)

Dr. Bernd Wild, Geschäftsführer Intarsys
Consulting GmbH, Karlsruhe

Der Referent ist Leiter der Arbeitsgruppe
„Forum elektronische Rechnung Deutsch-
land (FeRD)“. Er gilt als einer der großen
PDF- und Signatur-Strategen in Europa.

Dr. Wild bringt uns zu diesen Themen auf einen aktuellen
Informationsstand.

11.45 Uhr Der digitale Informationsmanager als Dienstleister

Harald Hensle, Geschäftsführer
Netcontrol GmbH, Breisach

Welche Informationen benötige ich wann zu
welchem Zweck? Informationen in rauen
Mengen, aber wer stellt sie zur richtigen Zeit
am richtigen Ort zur Verfügung? Eine He-

rausforderung, für die der Referent eine praktikable Lösung hat.

12.15 Uhr Die Datenschutzgrundverordnung:
Was ist zu beachten?

Mario Arndt, Geschäftsführer Deudat GmbH,
Wiesbaden

Seit Monaten werden Unternehmen durch
teilweise unseriöse Beratungsangebote zur
Datenschutzgrundverordnung verunsichert.
Der Referent ist selbst Datenschutzbeauf-

tragter in zahlreichen klein- und mittelständischen Betrieben,
auch in Mitgliedsunternehmen. In seinem Vortrag filtert er die
wichtigsten datenschutzrechtlichen Veränderungen heraus.
Er stellt diejenigen Maßnahmen vor, die dringend umgesetzt
werden müssen.

13.00 Uhr Mittagsimbiss in der Ausstellung

mo!o0.et$&er3t(ge un- */I0'(hre1t(gung
13. + 14. April 2018 |/(in$0*inthen | Atrium Hotel

I%(02 *!r 'r*)$4r'3+"' #%2'r%'"
&'r



7

HINWEISE

Tagungspauschale für Freitag und Samstag
(inkl. Teilnahme an Kongress und Ausstellung, 4x Kaffeepausen,
2x Mittagsimbiss sowie Teilnahme am Partyabend in der
Pyramide Mainz am Freitag, inkl. Transfers, Sektempfang, Buffet
und Getränke):

Erste Person € 169,– zzgl. MwSt., jede weitere Person aus
demselben Unternehmen € 154,– zzgl. MwSt.

Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine entsprechende
Rechnung der Reprografie Verlags- und Beratungs-GmbH,
die mit der Veranstaltungsorganisation beauftragt ist.

Kontaktbörse
Wir vermitteln persönliche Kontakte während der Netzwerktage:

• Beratung Hausdruckereien/Inhouse-Printing/Ausschrei-
bungen: DokuLog – Dr. Robert Dekena, Inhaber

• Fachverband für multimediale Informations-
verarbeitung e.V. (FMI):
Verband der Dienstleister und Hersteller für Scannen,
Mikrofilm und Archivierung – Günter Wittlinger, Vorsitzender

• MedienPrintPartner eG
Dienstleister-Kooperation für Offsetdruck, Rollenoffsetdruck,
Formulardruck – Jens Wahren, Vorstand

• Bundesverband Druck & Medien
Dachverband regionaler Druckverbände
Dr. Paul Deimel, Hauptgeschäftsführer

• Amerikanischer Digitaldruckverband APDSP
Internationale Kooperationen/Firmenbesuche/
Mitarbeiterpraktikum – Ed Avis, Executive Manager

• Beratung Druckbranche: Value Communication AG
Andreas Weber, Gründer und CEO; Analyst u. Ratgeber für
Erfolg mit Print im Digitalzeitalter – Netzwerker und Publizist

mo!o0.et$&er3t(ge un- */I0'(hre1t(gung
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Veranstaltungsort
Atrium Hotel Mainz
Flugplatzstr. 44  55126 Mainz
+49 (0)6131-491-0  www.atrium-mainz.de

Anmeldung / Kontakt
motio – Netzwerk für Medienkommunikation
(Wirtschaftsverband Kopie & Medientechnik e.V.)
Fürstenbergerstraße 151  60322 Frankfurt am Main
+49 (0)69-959636-0  Fax +49 (0)69-959636-11  info@motio-media.de

Fachverband für Multimediale Informationsverarbeitung e.V. (FMI)
Fürstenbergerstraße 151  60322 Frankfurt am Main
+49 (0)69-959636-50  Fax +49 (0)69-959636-11
www.fmi-ev.de  info@fmi-ev.de

Durchführung
Reprografie Verlags- und Beratungsgesellschaft mbH
Fürstenbergerstraße 151
60322 Frankfurt am Main
Telefon 069-959636-0

Warum wir das Atrium-Hotel als Tagungshotel auswählten
Meisterleistung: Dr. Lothar Becker (Atrium Hotel Mainz)
ist Hotelier des Jahres 2018
Zusammen mit seinem Team darf sich der Inhaber des Atrium Hotels
in Mainz, Dr. Lothar Becker, erneut über eine Auszeichnung freuen. Mit
Erscheinen der Printausgabe von „Der große Restaurant & Hotel Guide
2018“, umgangssprachlich auch „Bertelsmann Guide“ genannt, ist
Becker offiziell „Hotelier des Jahres 2018“. In der Urkunde heißt es:
„Aus dem kleinen elterlichen Hotel garni hat Dr. Lothar Becker über
die Jahre mit sehr viel Engagement und hohem finanziellen Einsatz
das größte inhabergeführte Haus in Rheinland-Pfalz mit hohem
Wohlfühlfaktor gemacht. Größten Wert legt er auf erstklassige Aus-
bildungs-Optionen und ökologisch verantwortungsvolles Handeln.
Mit seinen kreativen Ideen rund um Marketing-, Service- und Trai-
nings-Konzepte sowie seiner fairen und menschlichen Mitarbeiter-
führung hat er wegweisende Standards in der Hotellerie gesetzt“.

"(n3 -en 2pon1oren#
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Canon
Canon präsentiert den Großfor-
matprinter Océ Colorado 1640,
ein 64“ Rolle-zu-Rolle-Drucker
mit UVgel-Technik und zukunfts-
weisenden Automatisierungs-

funktionen. Das System ist ideal für die Herstellung von Schildern,
Plakaten, Bannern, Backlit-Applikationen, Floor Graphics und In-/
Outdoor-Film Anwendungen. Ebenso zeigt Canon den Printer
imagePROGRAF TX-4000 mit einer Rollenbreite von 44“ (111,8 cm),
geeignet für hochwertige CAD- und Poster-Anwendungen. Es wer-
den wasserfeste LUCIA TD Pigmenttinten verwendet. Das Modell ist
als Printer-Stand-Alone-Gerät sowie als Multifunktionslösung mit
einem leistungsfähigen Scanner erhältlich. y

Dokulog
Dr. Robert Dekena bietet
Beratungstätigkeit zur Do-
kumentenlogistik, besonders zu Problemlösungen für Übergänge
zwischen elektronischen und papiergebundenen Dokumenten.
Hausdruckereien unterstützt er bei Fragen der Zukunftsfähigkeit
und der Entwicklung von Überlebensstrategien (www.zukunft-der-
hausdruckerei.de). Neben der Konzeption ist die Begleitung von
Ausschreibungen (auch nach VOL) ein wichtiger Teil seiner Bera-
tungsleistung. y

Deudat
Datenschutz-Profi Mario Arndt unter-
stützt als externer Datenschutz-Beauftrag-
ter FMI- und motio-Betriebe auch bei der
Datenschutzgrundverordnung. y

ES-TE Folding Systems
Mit der neuen Generation von Faltmaschinen, deren ers-
tes Mitglied die estefold 3011 sein wird, stößt ES-TE in
neue Märkte vor, die professionelle Faltleistung zum
Preis eines Offline-Falters erwarten.
Im Fokus der Entwicklung stand neben einer hohen Be-
dienfreundlichkeit, einfacher Konstruktion und robuster
Ausführung auch ein äußerst konkurenzfähiger Preis,
der bis zu 25 % unter dem derzeitiger Onlinefaltsysteme
liegt. Darüber hinaus legten die Entwickler und Konst-
rukteure besonderes Augenmerk auf ein möglichst
platzsparendes Konzept, das Drucker und Faltmaschine
als homogene Einheit erscheinen lässt.
Bereits die Verkleidung der Maschine spiegelt modernes
Design unter Verwendung
hochwertiger Materialien in
Verbindung mit effizienten
Produktionstechniken wider.
Bedieneinheit ist, wie beim
Schwestermodell estefold
6011, ein Android 7 Zoll Tab-
let PC mit dem, über eine
grafisch sehr ansprechend
gestaltete Bedienoberfläche
eine einfache, intuitive Einstellung aller vom Benutzer
gewünschten Faltparameter möglich ist. Ergänzt wird
die Benutzeroberfläche durch den einfachen, vom Be-
nutzer unkompliziert rücksetzbaren Kopienzähler. Die
Faltmaschine wartet mit der Möglichkeit auf, Längs- und
Querfalt in Millimeterschritten einzustellen und arbeitet
äußerst leise. Sie ist sogar für den Einsatz in Wohnräu-
men zertifiziert.
Die neue Faltmaschine wird ab Juni 2018 im Handel er-
hältlich sein. y

Highlight Media GmbH
Die Highlight Media GmbH ist ein Dienstleistungs-Unternehmen,
das sich auf die Laserbearbeitung in der grafischen Industrie mit
dem Schwerpunkt der Papierveredelung spezialisiert hat. Die halb-
automatischen Laseranlagen, welche 800 mal schneller lasern als
herkömmliche XY-Anlagen, werden seit September 2017 von neuen
vollautomatischen Laseranlagen unterstützt.
Filigrane Formen mit extremen Effekten sind somit mit fast jedem
Papier möglich. Zusätzlich kann Material wie Holz, Acryl, Glas, Stein,
Leder, etc. ein neues Aussehen verliehen werden. Durch die Laser-
technologie werden die bekannten Schmauchspuren und braunen
Ränder auf ein Minimum reduziert, teilweise sogar komplett eli-
miniert. Mittels einer zertifizierten Inline-Rilloption können Ver-

packungen in nur einem
Durchgang gerillt, filigran
gelasert und formge-
stanzt werden. y
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FInden SIe Ihren

PaSSenden Partner

Fachverband für Multimediale
Informationsverarbeitung e.V.

Scannen

archivieren

dokumenten-
management

akteneinlagerung

Mikrofilm

Postbearbeitung

Fachverband
für Multimediale
Informationsverarbeitung e.V.

Fürstenbergerstraße 151
60322 Frankfurt am Main

Telefon +49 (0)69 95 96 36 50
Fax +49 (0)69 95 96 36 11

info@fmi-ev
www.fmi-ev.de

Image Access
Präsentiert wird der neue
Großformat-Durchlauf-
Scanner WideTEK® 48CL,
der zurzeit schnellste und
gleichzeitig preisgünstigs-
te 48 Zoll CIS Scanner mit brillant hochauflösenden Bildern sowohl bei
kleineren als auch größeren dpi Zahlen. Vorgestellt wird ebenso der
Flachbettscanner WideTEK® 25.
Made in Germany: Image Access hat mehr als 60 Mitarbeiter am Unter-
nehmenssitz Wuppertal. y

IGEPA
Der IGEPA Produktbereich Digital Signage
informiert über innovative Bewegtbild- &
Kommunikationslösungen und deren Um-
setzung mittels „Contento 360“. Ziel ist der
Brückenschlag von analog zu digital für
klassische Werbetechnikbetriebe oder
Druckdienstleister. Do it yourself – egal ob
mit Acryl- oder Textilfront: IGEPA LED-
Frames für jede Anwendung.
Durch den Relaunch unseres Kantenstrah-

ler-Sortimentes jetzt noch effizienter ausleuchten – LED-Module
jetzt noch kompakter, ideal für schlanke Bauformen. y

KIP
KIP Deutschland GmbH prä-
sentiert das KIP 900 Farb-
und Schwarz-Weiß-Druck-
System zusammen mit KIP

SystemK – der einzigartig vollständigen Softwaresuite. Diese Software
versetzt den Anwender in die Lage, vollständig kalkulierbare Kosten zu
automatisieren. Output: 535 qm pro Stunde in Farbe oder bis zu 670 qm
pro Stunde in Schwarz-Weiß. y
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Print Equipment
Die Print Equipment GmbH & Co. KG mit Sitz in Otters-
weier/Baden ist Großhändler für individuell bedruck-
bare Geschenk- und Werbeartikel. Das 70 Mitarbeiter
starke Unternehmen liefert die komplette Ausstat-
tung, mit der Print-Dienstleister selbst produzieren
können. Neben dem großen Sortiment an 3.000 un-
terschiedlichen bedruckbaren Artikeln, liefert Print
Equipment die erforderlichen Druck- und Transfersys-
teme. Print Equipment stellt Produktbilder, Konturen,
Flyer, Plakate und vieles mehr zur Verfügung, um das
Arbeiten zu erleichtern. Der Lieferant ist erstmalig auf
einer motio-Veranstaltung vertreten. y

Medacom
Die medacom graphics
GmbH zeigt Schneide-
plotter für personali-
sierte Produkte, indivi-
duelle Aufkleber und
Verpackungen.
Schneideplotter CE6000-ASF zur Herstellung indivi-
dueller Kleinserien, Aufkleber oder Verpackungen:
Perforieren, Anschneiden und Zeichnen; Verpackungs-
muster, Etiketten, Karten, Aufkleber; Geringer Arbeits-
und Einrichtungsaufwand der Bogen; Manuelle Schnitt-
ausrichtung, Format von A4 bis 350 x 500 mm, rücksei-
tige Verarbeitung, automatische Blattzuführung.
Flachbettplotter der FCX2000-Serie von Graphtec
zur Herstellung individueller Kleinserien, Prototypen
und industrieller Sonderlösungen:
Durchschneiden, Anschneiden, Perforieren, Rillen
und Zeichnen; Verpackungsmuster, Karten, Verkehrs-
zeichen, Dichtungsringe, Lacktücher, Magnetfolien
u.v.m.; Datenverwaltung mit Barcode Funktion und
Passermarkenlesung für automatische Zuschnitte,
Format bis zu 1800 x 920 mm Bögen, rückseitige Ver-
arbeitung, manueller Materialwechsel. yModico Graphic Systems

Bierdeckeldrucker für
Kleinauflagen. Ein Knal-
ler für Marketing- und
Event-Kunden: Der indi-
viduell bedruckte Bier-
deckel wird in der Mitte mit einer kaum sichtbaren
LED-Miniaturleuchte versehen. Stellt man das Glas
darauf, erleuchtet das Getränk in der gewählten
Farbe. Fazit: The sexiest Bierdeckel in the world! y

Netcontrol
Vorgestellt wird das digitale Unternehmensarchiv StarFinder®. Es
bietet für Unternehmen jeder Größe einen individuellen und
kostengünstigen Einstieg in die digitale Archivierung und kann
jederzeit an wachsende Bedürfnisse angepasst werden, bis hin
zum vollständigen Dokumentenmanagement. Das digitale Ar-
chiv StarFinder® beinhaltet Server, OCR, Backupsystem und Ar-
chivierungs-Software. Alternativ wird mit „StarFinder RZ“ auch

die Möglichkeit des Betriebs in ei-
nem deutschen Rechenzentrum
angeboten. y

Kisters
HP PageWide XL 5100: Die neue Ausbaustufe der Pa-
geWide XL 5000 – ultraschneller Produktionsdrucker
für dokumentenechte und wasserfeste Ausdrucke.
HP T7200: Vielseitiger Produktionsdrucker – bewähr-

te, hochleistungsfä-
hige Schwarzweiß-
und Farbdrucktech-
nologie mit niedri-
gen Betriebskosten.
HP Latex 570: Was-
serbasierte HP La-
tex- Technologie für
den Innen-/Außen-

bereich in der produktivsten Variante bis 64“.
Contex HD Ultra 42 Zoll Scanner: Großformatscan-
ner für beste Bildqualität durch Kameratechnik in ho-
her Geschwindigkeit.
Contex IQ Quattro 36 Zoll Scanner: Wirtschaftlicher
DIN A0-Scanner für technische Vorlagen mit bewähr-
ter CleanScan-Technologie. y



Branchen-Netzwerk regional und national
Mitglieder profitieren vom leistungsstarken motio-Netz-
werk. Auf regionalen Treffen und der Jahrestagung wird
Branchenwissen vermittelt und Erfahrungen werden aus-
getauscht.

20 % Rabatt auf jährliche VG-WORT-Abgabe
Ein Betrieb mit 5 Mitarbeitern spart durch diesen WKM-
Rabatt durchschnittlich 200,– € im Jahr, ein 15-Mitarbei-
ter-Betrieb sogar 500,– €.

Kundenvorlagen und Originale sind versichert
Ein Gruppen-Sachschadens-Versicherungsschutz hilft bei
Beschädigung, Zerstörung oder Verlust von Vorlagen des
Kunden im Einzelfall bis zu 15.000,– €.

Einkaufsvorteile
Vom Blatt Papier, über Tinte und Digitaldrucksysteme bis
hin zu Kraftfahrzeugen vermittelt der Verband einen stark
vergünstigten Einkauf (separater Beitrag).

Kostenfreie Rechtsberatung
Unsere Verbandsjustitiarin bietet eine kostenfreie telefo-
nische Erstberatung auf allen gängigen Rechtsgebieten.

Keine Tarifbindung für Mitgliedsbetriebe
WKM-Mitgliedsunternehmen unterliegen, entgegen der
Praxis anderer Verbände, keinem Tarifvertrag. Der Wirt-
schaftsverband lehnt gewerkschaftliche Zwangstarife als
Eingriff in die unternehmerische Freiheit als überholt ab,
er erarbeitet aber detaillierte Lohnempfehlungen.

WiKi-Repro
Eine Wissensdatenbank zu den wichtigsten Branchenthe-
men steht den Mitgliedern online zur Verfügung, z. B. Ar-
beitsrecht, Steuervorteile, Verträge etc.

Verbandszeitschrift „motio – Magazin für Print ·
Scan · Medienkommunikation“
Brancheninformationen, Produktvorstellungen, Erfah-
rungsberichte, Marktbeobachtung.

Qualitätsmanagement-Handbuch und Zertifizierung
Der Verband bietet seinen Mitgliedern ein umfangreiches
Handbuch zum Qualitätsmanagement. Mit Muster-Verfah-
rensanweisungen können betriebliche Strukturen eines
Druck-Dienstleistungs-Unternehmens optimiert werden.
Darüber hinaus bietet der WKM eine äußerst kostengünsti-
ge Zertifizierung nach „re-QM“, dem anerkannten Gütesie-
gel der Branche.

Verbandsinterne Rundschreiben: „motio Infomail“
Der Newsticker für Mitglieder: aktuelle Neuigkeiten aus
dem Verband und der Branche.

Wir kümmern uns …
Schwierigkeiten mit Behörden und Lieferanten? Der Ver-
band steht Ihnen zur Seite. Da wir zu den Spitzen der
wichtigsten Lieferanten einen intensiven Kontakt pflegen,
lassen sich Probleme häufig auf dem kurzen Dienstweg
lösen.
Wir haben gute Beziehungen in Politik und staatliche Ver-
waltungen hinein. Wir sind als Verband dort hervorra-
gend vernetzt und sichern Ihre Interessen.

Weiterbildung
Der Verband vermittelt im In- und Ausland bei führenden
Branchenunternehmen Praktika. Er bietet seinen Mitglie-
dern Seminare und Workshops zu technischen und kauf-
männischen Themen.

Was bringt mir
die Mitgliedschaft?

Was habe
ich vom

„Netzwerk
motio“?

Die Vorteile
auf einen Blick
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Zeutschel
Die Zeutschel GmbH aus Tübingen präsentiert das
Scansystem OS 15000. Dieser Aufsichtscanner ist
über die Software Omniscan 12 sehr einfach zu bedie-
nen. Mit einer Auflagefläche von 460 mm x 360 mm
und einer Auflösung von 600 dpi bei 42 Bit Farbtiefe
lassen sich auch großformatige Bücher, Dokumente,
Akten und Verträge problemlos digitalisieren.
Die integrierte „Perfect Book“-Software sorgt für ein
optimiertes Scanergebnis. In automatisierten Prozes-
sen werden Stauchungen im Buchfalz geglättet, stö-
rende Elemente – wie die Finger, die das Original fest-
halten – entfernt und schief angelegte Vorlagen gera-
de gerückt.
Zeutschel ist seit mehr als 50 Jahren Hersteller von
Scan-Lösungen zur Bewahrung von Kulturgütern und
Informationen. Große Digitalisierungszentren welt-
weit arbeiten mit Hard- und Softwarelösungen von
Zeutschel. y

Weyel
Die Weyel distribution GmbH bietet Digital Signage,
Konferenztechnik und LED Installationen in Industrie,
Büro, Hotellerie und öffentlichem Raum. Auf Wunsch

wird auch eine
Fullser vice -Lö -
sung von der
Fachplanung und
Erstellung von
content bis zur
Installation und
Inbetriebnahme
vor Ort geboten.
Weyel ist langjäh-
riger enger Part-

ner von SpinetiX/Schweiz. Mit dessen Produkten wird
Digital Signage datengesteuert – die Informationen,
die bereits in Excel Tabellen und anderen Datenban-
ken liegen, können ohne großen Aufwand attraktiv
aufbereitet und präsentiert werden, z.B. Abflugzeiten
in einem Hotel oder das Wetter vor Ort auf einem Dis-
play oder eine komplexe Installation auf einer Out-
door Videowall. y

Richter & Menzel
Präsentation von Hardcover Buchfertigung. Highlight
der vorgestellten Geräte ist Deutschlands kleinster
PUR-Klebebinder mit Düsen-Auftragssystem Lami-
Bind 340 PUR. Dieser ermöglicht die inline Bindung
von Softcover- und Hardcover-Büchern als auch die
Fertigung eines völlig neuartigen LayFlat-Hardcover-
Buches. Darüber hinaus werden bewährte Technolo-
gien zur Fertigung des Hardcover-Umschlages und
die individuelle Gestaltung durch Heißfolien-Prägung
beziehungsweise durch
den Metallicfolien-Di-
rektdruck auf Hardco-
vereinbände gezeigt.
Die Cyklos GPM 450
AirSpeed eine äußerst
flexibel Rill-, Perforier-,
Stanz- und Schneidma-
schine mit Saugluftan-
leger rundet das Pro-
gramm ab. y

Roth + Weber
Großformat-Farbscanner ROWE Scan 850i: Der deut-
sche Hersteller ROWE präsentiert eine Neuentwick-
lung mit Scanbreiten von 44“ bis 60“. Eine der Welt-
neuheiten ist ROWE SAFE
GUARD, eine Medientrans-
port-Technologie für opti-
malen Dokumentenschutz.
Optische Auflösung: 2.400
dpi x 1.200 dpi. Automati-
sche Höhenverstellung bis
1,18“ (30 mm). Mit der auto-
matischen Höhenverstel-
lung bis 1,18“ (30 mm) scannt
der ROWE Scan 850i selbst
Originale bis zu 30 mm. y



NOW YOU CAN
HAVE IT ALL
Eine Technologie. Keine Kompromisse!

Océ Colorado 1640 mit UVgel Technologie.
• Bahnbrechende Produktivität
• Richtungsweisende Automatisation
• Umfangreiche Applikationsvielfalt
• Sehr niedrige Betriebskosten

Weitere Informationen unter canon.de/colorado1640

Folgen Sie uns:

#CanonUVgel

#UNLEASHPRINT
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Als ein Publikumsmagnet stach der Messestand des motio-
Netzwerkes auf der Digitaldruck-Messe WETEC in Stuttgart
hervor. Drei äußerst kontaktreiche Tage absolvierten Holger
Müller (Ditzingen), Markus Weißenberger (Karlsruhe), Ste-
phan Brohl (Kaiserslautern), Angelika Mehrbrodt (Optiplan/
Stuttgart) und Achim Carius (Frankfurt) am Informations-
stand des motio-Netzwerkes in Halle 3 der Stuttgarter Messe.
Der Messe-Veranstalter lobte das Standdesign als grandios
und gelungen. „Das ist der schönste Stand in Halle 3“, dieses
Lob durfte sich die motio-Standbesatzung täglich mehrfach
anhören.

DESIGN VON SWAP
Hierbei handelte es sich um einen Gemeinschaftsstand mit
dem sächsischen Papier-Wabenplatten-Hersteller SWAP, der
eine Wabenstruktur und die Möblierung aus stabiler weißer

LOB FÜR STAND-DESIGN:
„GRANDIOS UND GELUNGEN“
motio-Messestand hatte die attraktivste Gestaltung auf
der Stuttgarter Werbetechnik-Messe WETEC

Pappe selbst konstruierte und aufbaute. Ein Dank gilt SWAP-
Geschäftsführer Uwe Müller, der die Kooperation mit motio
auch weiterhin fortsetzen möchte.

Mit der mobilen Cocktail Box von www.cocktail-box.com hat
motio leckere Getränke an alle Besucher ausgeben. Das war
eine gute Gelegenheit, um in Ruhe mit Interessenten ins Ge-
spräch zu kommen. Jeder Besucher musste seine Visitenkar-
te abgeben, erst dann gab es einen Cocktail. Danach galt es
in der motio-Zentrale in Frankfurt die vielen Kontakte zu er-
fassen und zu den Netzwerktagen einzuladen. Ebenso gilt
der Dank Sophia Frings von der Cocktail Box/Aachen, sie hat-
te an den drei Tagen über 800 (!) Cocktails ausgeschenkt.
Auch Papierlieferant IGEPA engagierte sich für den Auftritt
des motio-Netzwerkes auf der WETEC. Am IGEPA-Stand er-
hielten Kunden Gutscheine für einen motio-Cocktail. y

Geschmackvoller motio-Standbau von SWAP (www.swap-sachsen.de), dem Wabenplatten-Hersteller

motio-Mitglieder am Stand: Michael Kipp von InduPrint aus
Kornwestheim (rechts); Ernst Schuster von Daten & Druck
Dannenmaier aus Karlsruhe (Mitte); motio-Geschäftsführer
Achim Carius aus Frankfurt Main (links).

Sophia Frings
(hinter der Theke)
schaffte es 800
Getränke an drei
Tagen auszugeben.

motio-Vorstand Stephan
Brohl aus Kaiserslautern
erläutert die Vorteile einer
Mitarbeit im Netwzerk.

links: Gute
Stimmung mit
leckeren Cocktails.

rechts: motio-
Vorstand Markus
Weißenberger aus
Karlsruhe (hinten
links) mit
Standbesuchern.



Industrie-
mitglieder
im motio-Netzwerk
für Medienkommunikation
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medacom graphics GmbH  35510 Butzbach  info@medacom.de  www.medacom-graphics.de  Tel. 06033-74888-67

Ihr kompetenter Partner für
Schneideplotter. Seit über 25 Jahren.

Seit Jahren setzt Graphtec mit seinen Schneideplottern neue Maßstäbe. Hierbei ist die medacom
graphics GmbH ist seit über 25 Jahren Ihr kompetenter Ansprechpartner.

Sie wollen schnell und einfach Prototypen oder Kleinserien erstellen und gleichzeitig Ihre Marge erhöhen?

Dann &nden Sie bei uns die kostengünstige Lösung! Vom Rollenschneideplotter über die digitale Stanze
bis zum #lachbettschneideplotter $ Wir beraten Sie gerne und &nden die für Sie passende Systemlösung.

Graphtec FCX2000 – Der Flachbettschneideplotter!

Erzielen Sie höhere Margen durch hochwertige und individuelle
Sonderprodukte für Ihre anspruchsvollen Kunden!

 Vollautomatisch zuschneiden, rillen, perforieren und zeichnen

 Hohe Margen für Ihr Unternehmen durch personalisierte Produkte

 Geringe Anschaffungs- und Betriebskosten

 !eitersparnis durch Schnelligkeit und %e"ible Handhabe

 Veredelte Endprodukte garantieren Ihnen Wettbewerbsvorteile

Die Digitale Stanze Graphtec CE6000-ASF

Veredeln Sie bedruckte Bogenware spielend leicht –
Sicher, zuverlässig und nahezu bedienerlos!

 Die optimale Ergänzung zu ihrem Digitaldrucker

 Individuelle Kleinau%agen schnell und unkompliziert

 Erstellung von Prototypen, Einzelstücken und Kleinserien

 Hohe #le"ibilität und Rentabilität

 Geringe Anschaffungs- und Betriebskosten

Besuchen Sie uns an Stand F3!

DR. PAUL DEIMEL (BVDM):
KRITIK AM KOALITIONSVERTRAG
Die Kritik von Bundesverband Druck &
Medien-Hauptgeschäftsführer Dr. Paul
Deimel am Koalitionsvertrag der Regie-
rungsparteien in Berlin trifft auch im
motio-Netzwerk auf Verständnis. „Der
im Vertrag aufgeführte Ausbau eines
flächendeckenden Breitbandnetzes sei
überlebensnotwendig gerade für un-
sere Betriebe”, so motio-Geschäftsfüh-
rer Achim Carius. Allerdings sei der Aus-
bau bislang nicht richtig vorangekom-
men. Zustimmung erntet Dr. Deimel
auch mit seiner Kritik an der generellen
Regulierungswut der Regierung. Viel-
mehr sei ein wirklicher Bürokratieab-
bau notwendig.
Das motio-Netzwerk vermisst im Koa-
litionsvertrag eine grundlegende Re-
form der Gerätebetreiber-Abgabe für

Digitaldruck-Systeme,
mit denen gewerbliche
Print-Dienstleister arbei-
ten. Diese Abgabe er-
hebt die Verwertungsge-
sellschaft WORT und
reicht sie nach Abzug für
eigene Verwaltungsar-
beit an die Verlage und
Autoren weiter. Die über-
holte Regelung im Urhe-
bergesetz knüpft immer
noch an das Bild der frühen 1970er-Jah-
re und des angeblich dadurch armen
Autors an, von dessen Werk lediglich
ein Exemplar in der Universitätsbiblio-
thek stünde, dort von Studenten ko-
piert würden und er um die Früchte
seiner geistigen Arbeit gebracht würde.

Dr. Paul Deimel, Hauptge-
schäftsführer Bundesverband
Druck & Medien e.V.

Das heutige Verhalten von
Wissenstransfer ist gänzlich
anders. Aus Büchern und
Broschüren wird heute
kaum noch klassisch kopiert.
Studenten holten sich ihre
Informationen im Internet,
und daher gehört die Be-
treiberabgabe abgeschafft.
Hiervon ist im Koalitionsver-
trag leider nichts zu lesen.
Einen Pluspunkt im Koaliti-

onsvertrag entdecken Dr. Deimel und
Carius dennoch: Die steuerliche Privi-
legierung von gebundenen Drucken
durch den reduzierten Steuersatz
i.H.v. 7 % bleibt wohl erhalten. Für pri-
vate Endkunden und Print-Dienstleis-
ter ist dies ein Vorteil. y



Großformat-Faltsysteme für höchste Ansprüche

estefold finish strong

Oft kopiert,
nie erreicht.Wir
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www.es-te.de

Im Rahmen einer Be-
triebsübernahme hatte
zum Jahreswechsel Tim-
mo Ernst (54) den Digital-
druck-Betrieb Nordwest-
REPRO GmbH als Allein-
gesellschafter übernom-
men. Das Unternehmen
in der Freiligrathstraße 14

befindet sich in Hafennähe und dem Leit-
stützpunkt der Deutschen Marine, einem
der größten Marinestützpunkte Westeuro-
pas. Timmo Ernst engagiert sich ehrenamt-
lich im Vorstand des motio-Netzwerkes. y

Wilhelmshaven: Timmo Ernst
übernimmt NordwestREPRO

Timmo Ernst

Ludwigshafen:
Trauer um Klaus Dieter Leibig
Am 10. März ist der Unternehmer Klaus Dieter Leibig im Alter
von 79 Jahren verstorben. Der Ludwigshafener war Inhaber
des gleichnamigen Familienbetriebes, den er einst von seinem
Vater Otto in den 1970er-Jahren übernahm. Ursprünglich hat-
te Klaus Dieter Leibig den Beruf des Pelzhändlers im Frankfur-
ter Bahnhofsviertel erlernt. Seine bereits vor ihm im Jahre
1996 verstorbene Ehefrau Margarete kam einst als Vertrie-
bene aus Schäßburg/Siebenbürgen. Beide haben drei Kinder:
Alexandra, Bettina und Wolfgang. Seit 2000 war Klaus Dieter
Leibig in zweiter Ehe mit Elfriede Leibig, geb. Vogel verhei-
ratet. Bettina und Wolfgang führen den Familienbetrieb in
Ludwigshafen heute in der dritten Generation. Der Verstorbene
fungierte auch als ehrenamtlicher Kassenprüfer des motio-
Netzwerkes. Sein Sohn Wolfgang ist heute stellvertretender
motio-Vorsitzender und ehrenamtlicher Stadtrat in Ludwigs-
hafen. y



18

Netzwerk

Warum gerade der Sohn des Computer-Erfinders Konrad Zuse nach
Mainz eingeladen wurde, in die Stadt von Johannes Gutenberg und damit
an die Geburtsstätte des analogen Druckens, das hat tiefe Symbolik. Der
Software-Professor Dr. Horst Zuse ist Hauptredner auf den motio-Netzwerk-
tagen am 13./14. April im Atrium-Hotel in Mainz Finthen. Veranstalter ist
das „motio-Netzwerk“ der Branchenverband von 300 Digitaldruck- und
Plotservice-Standorten in Deutschland sowie der wichtigsten Hardware-
Hersteller wie Canon, Ricoh, Xerox, Konica-Minolta und Agfa.

ZUSE CONTRA GUTENBERG

Die in Mainz stattfindenden motio-
Netzwerktage für Medienkommunika-
tion stehen für zwei Technik-Zweige:
das Drucken und das Scannen. Auf der
Tagung in Mainz-Finthen wird es von
Symbolik strotzen. Am Ort, wo einst
Johannes Gutenberg mit dem analo-
gen Druck begann, tritt als Stargast der
Netzwerktage eine Persönlichkeit auf,
dessen Familienname wahrscheinlich
auch für den Rückgang des klassischen
analogen Druckens steht: Software-
Professor Dr. Horst Zuse aus Berlin. Sein
Vater Konrad Zuse legte 1936 den
Grundstein für die Entwicklung des Di-
gitaldrucks und des Scannens. Er baute
damals weltweit als erster einen funk-
tionsfähigen Computer.

Dass Zuse 1961 auch den ersten Plotter
der Welt baute, wissen nur Fachkreise.
Das motio-Netzwerk, dessen Mitglieder
einst als Lichtpauser und Reprografen
seit über 100 Jahren Architekten-Pläne,
Bauzeichnungen und technische Zeich-
nungen von Ingenieuren vervielfältig-
ten, drucken seit Ende der 1980er-Jahre
großformatige Pläne mit Plotter, die man
auch als Großformatdrucker bezeichnet.
Kaum einem in der Branche ist bewusst,
dass diese Technik dem deutschen Er-
findergenie Zuse zu verdanken ist und
nicht den US-Unternehmen Xerox und
Hewlett Packard oder dem Japaner
Canon, den heutigen Marktführern.

In seinem Vortrag wird Prof. Dr. Horst
Zuse auch in die Zukunft schauen. Er
wird den permanenten Wandel von
Kommunikations-Technik beschreiben
und der Branche auch Zuversicht ver-
mitteln. Eine Branche, die ihr Geschäfts-
modell in den vergangenen 100 Jahren
immer wieder aktuellen Kundenbe-
dürfnissen angepasst hat, die ist trai-
niert, das auch zukünftig zu meistern.
Diese gewerblichen Unternehmer be-
stehen auch im digitalen Zeitalter. y

Amerikaner und Kanadier auch in Mainz
Austausch über gemeinsame Kunden und Projekte

Eine Delegation des amerikanischen Digitaldruck-Verbandes
APDSP mit Geschäftsführer Ed Avis an der Spitze nehmen an den
motio-Netzwerktagen in Mainz teil. Bereits zwei Tage zuvor werden
die motio-Betriebe Druckriegel (Frank Rückriegel) und Irmschler
Repro (Michael Irmschler) in Frankfurt besucht. Die Print-Unter-
nehmer kommen aus Chicago, Austin/Texas, Syracuse/NY und aus
Calgary/Kanada. Die Gäste freuen sich insbesondere auf einen
gesonderten Gesprächstermin mit Prof. Dr. Horst Zuse, der im An-
schluss an seinen Vortrag im Atrium-Hotel stattfinden wird. Wäh-
rend den Netzwerktagen werden Kontakte zu nordamerikanischen
Betrieben vermittelt, mit denen ein mehrwöchiger Mitarbeiteraus-
tausch oder ein Praktikumsaufenthalt organisiert werden kann. Die
Gäste möchten auch mit motio- und FMI-Kollegen über gemein-

same Kunden und
Projekte sprechen. y

Zuse Z64 Graphomat:
automatischer Zeichentisch,
der durch Lochstreifen
gesteuert wurde. Durch
seine robuste Mechanik
konnte er auch zum
Zuschneiden von Kartons
und Folien eingesetzt
werden.

Zuse war es, der das alles auch privat
finanzierte. Damit setzte er den Start-
schuss zur digitalen Revolution, die wir
aktuell erleben. Erst 1944, acht Jahre
später, gelang es Amerikanern einen
ersten Computer zu bauen.
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Sie suchen eine Lösung? KISTERS hat sie!

Informieren Sie sich jetzt bei KISTERS!
Ihr kompetenter Ansprechpartner für Großformatlösungen.

Der schnellste Großformatdrucker aller Zeiten
für Monochrom- und Farbdruck

Bis zu 30 Seiten/Minute im Format D/A1

 Stapelvorrichtung und Online-Faltmaschine für
den Produktionsdruck

Bis zu sechs Rollen und zwei Zuführungen für
HP Tinte mit automatischer
Umschaltung

 Lichtbeständige und wischfeste
Drucke durch pigmentierte
HP PageWide XL Tinte

www.kisters-lfp.de

HP PageWide XL Drucksystem

KISTERS Nord | Kiel Tel. +49 4307 8235757
KISTERSWest | Duisburg Tel. +49 203 37880
KISTERS Mitte | Pohlheim Tel. +49 6404 6680748
KISTERS Süd | Erlangen Tel. +49 9131 4800960

KISTERS Zentrale | Aachen Tel. +49 2408 93850

info@kisters.de
www.kisters-lfp.de

Contex Großformat-Scanner

 Technik für jede Anforderung

 CIS- und CCD-Scanner mit 1200 dpi
optischer Auflösung

Produktiv durch automatische
Schwellwertanpassungen

Variabel im Einsatz durch eigene
Softwarelösung

 Einfache Integration in vorhandene
Strukturen

www.contex.de


